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Der Modellfl ug gehört neben dem
Schiffsmodellbau mit zu den ältesten

Modellbausparten und wurde bereits im 19.
Jahrhundert ausgeübt. Damals ging es in der
Regel um Freifl ugmodelle, die ohne Motor
oder mit Gummimotor betrieben wurden. Die
industrielle Fertigung von Materialpackungen,
Bausätzen etc. setzte aber erst im 20. Jahrhun-
dert ein und wird bis heute erfolgreich durch
die Firmen Graupner, Robbe, Multiplex, Krick 
und viele mehr repräsentiert.
90 % der heute am Markt vertretenen Modelle
kommen entweder RTF (ready to fl y), also fi x 
und fertig inklusive Zubehör, in den Handel
oder als ARF-Varianten (almost ready to fl y),
die noch mit Zurüstteilen wie Antrieb oder
Fernsteuerung versehen werden müssen. Der
klassische Holzbaukasten ist fast vom Markt
verschwunden und nur noch Spezialisten vor-
behalten. Dennoch ist es erforderlich, sich auch
mit dem Material Holz näher zu beschäftigen,
denn alle Hersteller bieten Modelle in klassischer
Holzbauweise an, die jedoch als ARF-Modelle
geliefert werden. Glücklicherweise besteht nicht
jedes Flug modell aus geschäumtem Material.

Heute steht dem Kunden eine fast unüber-
schaubare Auswahl an Modellen zur Verfü-
gung, was auf der einen Seite sicherlich sehr 
interessant ist, auf der anderen Seite aber auch 
viele potenzielle Kunden überfordert. Die
zum Einsatz kommenden Materialien werden 
immer vielfältiger, die Fernsteuerungstechnik 
erreicht Dimensionen, die damals nicht vor-
herzusehen waren. Antriebe werden von Jahr
zu Jahr leistungsfähiger, elektronische Bauteile
immer kleiner. Betrachtet man nur die Größe 
von Servos, wird einem klar, welche Fortschrit-
te die Technik hier gemacht hat.
Ein ebenfalls nicht unwichtiger Faktor ist
natürlich die Sicherheit beim Betrieb eines 
Modells. Diesen Ansprüchen genügen aber
insbesondere die neuen Fernsteuersysteme im 
2,4-GHz-Bereich in vollem Maße.
Mit diesem Buch möchten wir Ihnen einen
praktischen Ratgeber an die Hand geben, der
Ihnen helfen soll, das richtige Modell für Ihre 
Belange inklusive Zubehör auszuwählen und
es fachgerecht zu betreiben, und, sollte es mal
Probleme geben, der auch Ansätze dazu auf-
zeigt, wie man diese Schäden beheben kann.

Vorwort
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Der Markt bietet im Grunde alles, was man
sich vorstellen kann. Gerade der Anfän-

ger ist fasziniert von Maschinen mit starken
Antrieben, die sich senkrecht in die Luft
schrauben lassen und im Rückenfl ug an den
Zuschauern vorbeifl iegen, um dann wieder in

zahlreichen Schraubendrehungen senkrecht 
nach oben zu schießen – doch Vorsicht! Das
sieht gut aus, aber dahinter stecken jahrelange
Erfahrungen und so mancher Absturz. All das
sieht man jedoch bei der Vorführung nicht, 
und deshalb würde man es am liebsten direkt

1 Auswahl eines geeigneten Flugmodells

Abb. 1.1 – Hier ein Tiefdecker in Holzbausweise.
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nachmachen. Der Modellfl ug ist ein faszinie-
rendes Hobby, wenn man gewisse Regeln ein-
hält.

1.1 Typisierung der Flugmodelle

• Einfache Freifl ugmodelle mit oder ohne
Antrieb, in Holzbauweise oder als Schaum-
modell für kurze Flüge ohne Fernsteuerung.

• Ferngesteuerte Segelfl ugmodelle aus Holz, 
Kunststoff oder Schaum werden über Höhen-, 
Seiten- und/oder Querruder gesteuert.

• Großsegler beginnen bei 3,75 m Spannwei-
te. Sie werden oft aus GFK (glasfaserver-
stärktem Kunststoff) gebaut. 

• Park- oder Slowfl yer, besonders leichte 
ferngesteuerte Modelle, die sich vor allem 
für den Einsatz im Indoor-Bereich und
bei absoluter Windstille draußen eignen. 
Angetrieben mit E-Motoren.

Abb. 1.2 – Der kleine Uhu, eine Legende im Flugmodellbau.

Abb. 1.3 – Hochleistungs-GFK-Segler aus dem Hause Robbe.
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• Motorsegler aus Holz, Kunststoff oder
Schaum mit Fernsteuerung über Höhen-,
Seiten- und/oder Querruder plus Motor-
steuerung per Elektromotor.

• Motorfl ugmodelle aus Holz oder Kunst-
stoff mit Fernsteuerung über Höhen-, Sei-

ten- und/oder Querruder plus Motorsteue-
rung per Verbrennungs- oder E-Motor.

• Jets mit Impeller oder Düsenantrieb.

Für welchen Modelltyp Sie sich entscheiden,
hängt sicherlich von Ihren Vorlieben ab. Zu 

Abb. 1.4 – Graupners
Trainer 65.

Abb. 1.5 – Blue Angel.
Elektro-Impeller-Jet
von Robbe.
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Beginn sollte es natürlich nicht der Kunst-
fl ieger par excellence sein, sondern eher das
2-Achs-gesteuerte Modell, mit dem Sie erst
einmal lernen können, wie ein Flugzeug im
Bereich von Höhen- und Seitenruder zu steu-
ern ist. Hier eignet sich von der Konstruktion
her ein sogenannter Hochdecker am besten.
Beim Hochdecker liegt die Tragfl äche ober-
halb des Rumpfs. Nach den Gesetzen der Aero-
dynamik haben diese Modelle sehr gutmütige
Flugeigenschaften. Beim Loslassen des Steuer-
knüppels stabilisiert sich das Modell von allein
und korrigiert somit Steuerungsfehler, die
gerade am Anfang sehr häufi g vorkommen.

1.2 Welchen Lieferzustand 
möchte ich haben?

Das hängt ganz von der Bereitschaft ab,
einen Bauaufwand in Kauf zu nehmen.

Grundsätzlich geht seit Langem die Tendenz in
Richtung »Fertig-Modell« bzw. »Fast-Fertig-
Modell«. Dafür stehen die Abkürzungen RTF
(Ready To Fly) und ARF (Almost Ready To Fly).

1.2.1 Fertig-Modell
Fertig-Modelle kommen fi x und fertig aufge-
baut mit integrierter Fernsteuerung und dem
benötigten Zubehör aus der Schachtel. Hier
sind nur noch die Tragfl ügel und die Leitwerke 
zu befestigen. Nach Aufl aden des Akkus kann 
es bereits losgehen.
Die Arbeiten beschränken sich auf wenige
Montagearbeiten. In jeden Fall sollten Sie aber
sämtliche Verbindungen auf ihre Festigkeit hin 
überprüfen. Sollte das Modell dennoch einmal
unwiderrufl ich bei einem Absturz zerstört
worden sein, bauen Sie in diesem Fall die RC-
Anlage aus und checken die Komponenten.
Vielleicht ist ein Einsatz in einem anderen
Modell noch möglich.

1.2.2 Fast-Fertig-Modell
Hier ist das Modell in der Regel ebenfalls fertig
montiert, aber es fehlen Antrieb, Fernsteue-
rung und Zubehör.
Die Hersteller bieten häufi g vom gleichen
Modell sowohl ein Fertig- als auch ein Fast-
Fertig-Modell. Das Fast-Fertig-Modell bietet
man gern dem Experten an, da dieser eine 
individuelle Bestückung im Bereich Antrieb 

Abb. 1.6 – Hochdecker Togo von Robbe.
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und Fernsteuerung vornehmen kann. Häufi g
ist er auch schon im Besitz einzelner Kompo-
nenten, die er dann in das Modell einbaut. Das

Fast-Fertig-Modell ist ebenfalls für den fortge-
schrittenen Piloten gedacht, der seine eigenen
Vorlieben umsetzen möchte und zum Beispiel

Abb. 1.7 – Fertig-Modell Parabolic mit allem Zubehör.

Abb. 1.8 – Piper-ARF-Modell von Graupner. Hier ist nur noch die Anlage einzubauen.
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